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REVERENDISSIME ATQUE
SERENISSIME PRINCEPS,

i

DOMINE CLEMENTISSIME.

vm Diis etiam ſale farre litemus, ægro haud
feres animo, confido,. CELsissSIME PRINCEPS, quic-

quid hoo eſt quæ. ab. AvõrsTI No-urunis iũbare lucem fœnerari cupit. Crimen ea perfequitar,

cujus TE- juſtiſimum vindicem aliquoties habuit malign
quotundam Oſicialium perfidia: cumque ſic ipſa Legum

de



de Reſiduis ſoveritas tam ſancte 2. Tie cuſtodita fuerit
hæc de iis Commentatio non aliunde majus atque certius 1

tutamen,, quam à SERENISSIMA Tva CELSiTvDINE expecta-

re poteritt. Non hic Virtutum, quibus inter Principes
ſeculi noſtri fulges, decora enarrare; non ſummam auto-
itatem, quam ætatis reverentia, ingeutia erga ſubditos
merita, Tis1 conciliarunt, prædicare; non denique ren.
gioſum Numinis. cultum, quo AVLAM SPLENDIDISSIMAM,

haud ſecus ac oſ'm Cſt M
quandam;

1 on antinus. qnaſi ſacram ædem
nec accuratum ordinem, quo eandem uti

quondam Imp. Auguſtus, omnis prudentiae Oeconomi-
cæ veluti ſchòlam effeciſti, laudibus efferre ſuſtineo: fir-
miſſimis perſuaſus rationibus, iſthoc non vulgaris, aut
mnino mortalis conditionis; ſed ipſius æternitatis, ac, ſi quæ
futura eſt, gratæ poſteritatis opus eſſe. Ut
quoque in TE, REVERENDISSIME AC SERENISSIME PRINCEPS,
pietatis ac devotionis monumentum qualecunque

TVAE SERENITATIS NVMINU primitias has
ſecrare malui, quam neglecti erga PATRIAE

DVLGENTISSIMVM cultus reum videri. Suſcipe
chartas, PRINCEPS OPTIME, MAXIME,
TvorvM ſupDnlicatinna 7i

Pr auunes Ioles, gratia; ac ſi non opellæ hu-jus indignitatem, meam tamen,

torum pietatem, elementiſfime reſpice.
CELSISSIME: DV, ſumuium, quõd
ratur ac dirigit, Numen, per plures adhuc

atque



3que incolumem Servet SeqENIMAM Tvan Couyvõr,
Ivas OMMMVE TERRARVM TVvaRvMm Deticias! Fa-
xit, ut in iis, TE ſuperſtite, nec ſacra, nec civilis Reſp quid
detrimenti capiat; ſed augeantur indies, ac lætius efflo-
reſcant: Dabam Wittenbergæ propter Albim, V. Non.

Maji, Anni, quam Salus parta eſt, clo Io c c XXXVI.

REVERENDISSIMAE SERENITATIS

TUAE NUMINI

Subjectiſlimus ac devotiſimm
„1

THEODORVS LEOPOLDVS LAVTSCH-
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Q D. B. V.
Mandatum Regium Electorale

Saxonicum
Von anvertrautem Guth,

de dato Dreßden den 26, Sept. A. 1705.

W lr Friedrich AVGVST, von GOttes Gnaden Ru-nig in Poblen, Groſbertæog in Litthauen, æu

Reaſen, in Preufſen, Maxovien, Samogyti-
n, Kyovien, Volbinien, Podolien, Podiachien, Lieflana,
molenscien, Severien und Zſchernitovien &c. Heræog Zu
achſen, Julich, Cleve, Berg. Engern, und Weſtpbalen, des
eil. Röm. Reichs Ertæmarſthall una Churfurſt Landgraf?
Thuringen, Marggraff æu Meiſſon aucb Ober- und Nieder-

a4 2 Lau-



3 (4) E
Lauſiz, Burg- Graff æ Magdeburg, Gefurſteter Graff æu
Henneberg, Graffæu der March Ravensberg und Barly, Herr
zu Ravenſtein &c. Thunhiermit kund und æu wien.Welcher-
geſtalr wir biſt anbero mit ungnãaig ſten Misfallen wabr-
genommen, vie von denen, velchen auf ibre PAuht, Geld-
und andere Einnabmen anvertrauet, viel und groſie Un-
treue, Unterſchlag und Dieberey, ſo ſboffters auf viel tau-
ſend belauffen, verubet Nachdem nun ſolches guten theils
daber ribret, daſc veyland Churfurſt Auguſti æu Sachſen
Conſtitution, von anvertrauten Gutb, in Erkennen und
Sprechen nicht genau nachgegangen, ſondern viel mebr die-
ſelbe durch allerley,vvieder die Intention desLegislatoris lauf-
fendelnterpretationes,dergeſtalt limitiret und ævveifelbaſf-
tig gemachet, dafi die vvenig ften, ſo darvvider gebandelt,
zu der geſetæten und vvoblverdienten Straffe geæogen,
vielmebr dererſelben Dieberey und Leichtſertigheit, andere
zugleichmaſiger Roſibeit verleitet,und daruber dieſe ſi bvve-
re Verbrechen dermaſen ùberband genommen, daſ? ſorvobl
bey Unſrer Cammer auch Steuer- und andern Caſſin, als
Privatis, in kurtæer Zeit vie ſ Tonnen Goldes veruntrauet
und entvvendet vvorden. Als baben vvir angeregte Chur-
furſt Auguſti Conſtitution, nicht allein hiermit 2u verneu-
ren, ſindern auch nachder Meinung, ſo ex damit ira anfam
ge gebabt, deutlicher æu erklaren und ?u erleutern, vor uö-

b befurd-n Setzen, ordnen, und wollen die ſemnach, das
ivenn in Zutunt ein Beamter, Steuer- oder acciſi Einneb-
mer, Caiſrer, Shöſer, Vervalter, Schichtme iſier oder undrer
Berghedienter, vie nicht veniger Bergmann, Voigt, Vorſie-
ber, Gleitsmann, Baumeiſter, Bauſchreiber, Zölner, For-

ſter oder ein jeglicher, ſo 2u einem Amt und gevviſ-
Jſer Verricbtung, bey vvelcber er von Unſern, oder er

EVIpPI ri



5 5) tnes anderh, wegen, Geld, Rorn, Holtæ, Getreyde, und an-
ders einzunebinen, ztu vervabren oder adminiſtri-
ren bat, verordnet, und deſttalben in Pflicbt genom-
men, er babe Nabmen, wie er wolle. von dem ibm
Yertrauten, es ſey Geld oder vas anders, etwas unterſchla-
gen, von denen Leuten mebr an Zinſen, Schulden, Lebn-
vaar und dergl einnebmen, denn er berechnet, in Verkauf-
fen und Rauffen, Verleiben und Ausmeen, unrechten
Scheffel und Maaſi gebrauchen, Holiæ, Getreyde, und der-
gleuhen vertauffen, und in Rechnung nicht einbringen,
der anders mebr veruntrauen, und ſolches alles in ſeinen

eignen Nutæ arvenden, oder ſonfl verſchvenden
und durchbringen, oder ſonſt dergleichen Betrug, geſche-
be auf vas Maſſe uud Weiſe, vie es immer volle, veriben
virde, ſo Vns oder Vnſern Unterthanen, oder anderen
Leuten, Sum Nachtbeil und Schaden gereichete der oder

5dieſelben, obne anſeken der Perſon, unnachliſlub mit de-

/A bnen iernec ſt ge ſetætcn Straffen æu belegen, und ſolche
Viretlith an ibnen æuvolſtrecken: Nebmieh da? wenn die
Summa des veruntrauten, unterſchlagenen,
nebmers Nutzen verwendeten oder durchgebrachten Gutbes,
auf Binbundert Meiſul. Gulden Mintæe, oder dariiber ſich
betrãget; derſelle mit demStrange
ſtraffet: Da aber ſelbige biſfi Funfyæig, oder driber, jeduch
nicht aufbundert Gulden anftiege, mit Staupen Schligen

Landes ewige Dann wenn ſie funſæig, jedoch
Dreyſig Gulden ware, obne Leibes Straffe, gleichfalls auf
evig; Infall ſie aber unter Dreyſig, jedoch uber Zwant-
xi5 Gulden, auf Zebn Jabr. Enduchbvenn ſie unter Zwan-

zig, gleicwobi uber Zebn Gulden, auf Funff Jabr des Lan-
des iffentlich vervieſen; lind da ſie unter Zebn Gulden,

43 nmut
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mit Gefingniſt, ſo vie auh der Staupenſchlag oder Landes
Verpeiſung, es ſey dieſelle auf ewig oder geitlucb erkandt,
obne Unſere ausdriukliche Einwilligung, in teine Geld-
Bufe, Cobwohl ſinſt denen, velcben die Obergerichte æuge-
horig, in etl. andern Fallen dieſes æu thun, auf gewie Ma-
fe nachgelaſen,) æu verwandeln, beleget, und bey dieſen
Straen insgeſamt, und dergeſtalt ehenmãſig, da es cum

JJ ge kommt kein Unterlibieàd. ob der treuloſe meiney
ran 5dige Einnebmer, Adminiſtrator undDiener, den Diebſt dbl re-

l ſlituiren konne oder nitht,gemachet, woblaber, enn er auch

i

Leben geſtraffet, oder æur Staupe geſchlagen, und ſo viel

i

in ſeinem Permögen verhanden, daſ lnſre Càſſen oder

J 2Abl dibre Vieder Vergnigungdie Privati, ſo e o en vor en,
P

daraus vollige Erſtattung gethan werde,
erlangen onren,und ferner die Augucht, daſ der meineydige Eiuneb-

J mer, bey verubter Untreue, das Entwendete wieder gu er
ſetæen, des beſtandigen Vorſatzes geveſen, niemand venn

auch ſolches eidlich, oder in der Tortur erbalten wolte,
Jr zu ſtatten kommen ſolll Vie denn gleichfals keiner, auth
1

in dem Fall, da das Unterſchlagene unter funffæig Gulden
J vare, durch doppelte oder Zviefaltige Erſetæung, von der

geordneten Straffe ſich befreyen mag; Inmaſen vir di-
ralls von gedachten Churfurſt Augufto und Chriſtian dem

l

i Erſten, im Jabr 1584. und i587. publicirten Edicta in ſ
I

In

veit hiermit aufbeben. Damit auch vegen der Muùntæe,

I und nach velchen Fuſi ſolche æu rechnen, kein Zveifel er—
regt werde; So wollen wir hierunter keine andre Muntæt

ſie Unſern Landen iedesmahl ublich, und dieſem
nach keines weges den alten Reichs- Fuf& ver ſtanden baben

ſich alſo Unſere Collegia in Erkennen uua
Sprechen, wie nichi weniger alle diejenigen, ſo mitGerichtes

be

nc5
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2 (7)
belieben, bey Verluſt derſelben æu achien, und im gerinoſlen
nicht davon abæwweichen baben. Daſt endlich nicmand auf die
Gedanchen geratben moge, ob waren durih diæſeVerordnung,
und Erliuterung alle biſcherige, oder vor geraumer Zert,
vieder offt angeregte Conſtitution begang.e Verbrechen,
gleichſam aboliret. und abgethan, welches dechb unſre Mey-
nung durchaus nicht iſt; So beſehlen wir hiermit æruſilich,
daſt vieder alle diejenigen, ſo hiebevor oder biſſanbero hie-
runter mſehandelt, obne allen Zeit- Verluſt inquirirt, auch
in ibrigen nach dem Buchſtaben, und rechten Verſtaude
der Conſtitution, auch obenberubrter Churfurſt auguſti und
Chriſtiani I. im Jabr 584. und i387. publicirter Edictorum
verfalren, und ſie dieſemnach, wenn der Unterſchlag und
die Veruntrauung ſich auf ioo. Gulden Muntæe oder Current-

Geld betrãgt, mit dem Strange von Lelen æum Tode, ob-
gleich die Wieder- Erſtattung geſchebe; Dann wenn ſie nicht
biſs 10. jedoch auf go. Gulden oder driber ſih belieffe, mir
Staupenſchlagen und eviger Landes Verveiſung, und ſo
ferner, vie es die Conſtitution und Edicta crſodern, be-
ſtraffi verden ſollen; bey tunfſtigen Fallen aber iſt gegen-
aertiger Unſrer jeæigen Verordnung allenthalben uuver-
bruchl. nacbæugeben. Ubrtundl. haben Vir dieſes ci5en-
bindig unterſcrieben und mit Unſerm Kon Ctur. Secret
bedrucken laſſan. So geſcheben æu Dreſden den 26 Septem-
bris, Anno i705.

AVGVSTVS REX

(LS.) A. E PAugh
Volf Heinrich Veſuich,

l.
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I.

i Reſidui in Iure noſiro varia ſunt acceptiones.
J

II.

Crimen reſidui vindicatur Iure Romano
per Legem luliam de Reſiduis;

III ã

J

1 Iure Saxonico prater Conſtitutionem D.
u Auguſti Electoris 41. P. IV. inprimis ex Man-

dato de A. 1705. (von anvertrantem Guth.
Il
n  Xtat Commentatio celeberrimi quondam JCti,

J

2 WOLFG. Apau. LAVTEREACHII, de Reſiduo, in
r

D

l J W ſub so. 122. Sunt, qui cum nunqnam eam inDiſſertationum ejus Acade micarum Volumine lil.

ſpexerint, opinati fuere, ac ſi de Crimine Reſidui ageret
Sed oppido falluntur. Agit ibi laudatiſimus Vir de
particulari ſolutione, ſolvendo deinde reliquo, feu
de exactione refidui. Hlud tamen ſtatim ex principio
memoratæ Commentationis didiciſſe juvat, quot, quam
variæ ſint Reſidui in Jure noſtro ſignificationes? Inter-

dum quid denotat, non quidem ex propria ipſr

us vocabuli ſignificatione, ſed magis ex diſponentis men-
voluntate; uti accipitur in L 2. C. de hered inſtit:

is, qui parte heres inſtitutus erat, quod
alter
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alter heres ſcriptus ſuam partem hereditatis capere non
poteſt, ex aſſe heres exiſtere dicitur. Potiſſimum vero
Reſiduum denotat partem, quæ de toto, cujnseunque ſit
generis, ſopereſt; uti memoratur reſiduum tempus ad
complendam præſcriptionem, in 44. C. de N. N. P. reſi-
dua pars hereditatis in Nob. 134. c. Io. ac inprimis notio
hæc refertur ad debitum, ita ut pars ejus, quæ adhue
debetur, reſpectu alterius partis jam ſolutæ, vocetur Re-
fiduum, uti in à 8. C. ſolut. matrim. l 5. C. depoſ. L æ. C.
de act. emt. in pluribus aliis textibus. Neutra vero
harum Reſidui notionum hujus loci eſt, ubi de Reſidui
Crimine agimus. In hoc quippe prorſus fingularis vo-
cis hujus acceptio eſt, pro pecunia publica aut privata,
quæ apud adminiſtratorem ejus, aut eum, cujus fidei
commiſſa, ſupereſt, cum vel in certum uſum erogari,
vel in rationes referri debuerit,doloſe ſuppreſſa, retenta,
aut dilapidata fuit, vel in propriam adminiſtratoris uti-
litatem verſa. L 2.L4.5. 3. D. ad L. lul. peculat. Mand. Sax.
bom anvertrauten Gutbade A.1703. Primum de hoc gene-
re criminis à C.Cornelio Trib. pleb. legem latam eſſe cen-
ſet HEINECCIVS in Antiq. Roui. ad Inſtit. lib. IV. t. 18. 71.
Graviffime autem. in illud animadvertit Caeſar Octavius
Augnſtus, quem Julium audiviſſe conſtat, dicta ab eò
Lege Julia de Reſiduis, EorsTæR. Hiſt. lur. Rom. L. I. œ. 31.
cujus Legis ſententiam. infra ꝓluribus excutiendi locus
erit. Nunc ſaltem ex Hiſtoria LL. Saxonicarum, quae
de hoc delicto ſancitae fuẽrunt, quasque potiſimum cu-
ramus, annotaſſe ſuſficiat, quod earum ſeveritas creverit
ſemper, creſcente perſidia adminiſtratorum Namque
cum in Anno 1572. DI Avõvsi Conſtitutio 41. P. IV.

perfidos adminiſtratores alienae pecuniae, fi infra 50 flor.
B Miſn.

l

D1
l



0) to 6
Miſn. ſummam interverterint, carcere aut relegatione
multaverit, eos Mandata ejusdem Avévsri de 4. 15584-

CurisTiaI I. de A. isg7.inCod. Auguſt. T.1 fol. æs. quidem
dupli reſtitutione ab his poenis liberant, ati n gencre gra-
vius, quam ſimplices fures puniendos eſſe ſtatuunt, quod
nimirum minus, quam hi, caveri queant. Noſtrum vero,
quod præ manibus habemus, Mandatum Regium de A.
I7053. omnem poenarum rigorem abſolvit, quam acer-
biſſime crimen hoc vindicat. Ac cum antea, per Gene-
ralede A. 1684 d. 4. Sept. in adminiſtratoribus redituum
Principis, reſtitutio quintupli admitteretur, aliud Reſcri-
ptumd™. d. za. Sept. 1713.u0d habetur in Cod. Aug. T. If. not.
hos quoque ad amuſſim dicti Mandati, ſine omni ſpe veniæ,
propter factam reſtitutionem, condemnari jubet. Quin
omnem temperandi iſtam ſeveritatem, aut mitius judi-
candi licentiam, per Reſeripta d. d. 27. Nov. 1714. ad Saxo-
nica Dicaſteria emiſſa, iis ademtam eſſe, videre licet in
Cod. 4ug. T. Lf. usa. quæ Reſcripta mox- luſtrabimus am-
plius, in uſum noſtrum convertemus.

IV.
Perſona, quæ in crimen reſidui incidere poſſunt,

quilibet ſunt adminiſiratoresredituum pu-
blicorum.

V.

Sed qui privatas raliones exercent.

=z2 —J%9/~&>>La T
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VI.Non tamen, quibus privatorum res ſine ad-

miniſtratione ſunt concreditae.

VII.
Nihit intereſl, utrum ipſe adminiſirator, an
vero ſubſtitutus ab ipſo pecunias interverterit.

ara hanc in rem eſt Sententia noſtri Mandati, viv jus de reſiduis obligantur,

Einnebmer, Caſyirer, ſchoſſer, Verwalter, Schichimeiſier, oder andere

Berg Bedienten, wie nicht weniger Berg. Leute, Voigte, Vorſtehers
Gleits- Leute, Bau. Meiſter, Bau- Scbreiber, Zolluer, Fo-ſier
Plures ejusmodi adminiſtratorum ſpecies recenſet Jac:
DSPLER im getreuen und ungetreuen ſterbnungi: BReamten,

per tot: facile eſſet, de ſingulis res judicatas afferre;
quibus animadverſum fuiſſe in eos luculenter conſtat.

Conferantur interim prtejudicia de Quæſtoribus apud
Carrzov. in Pract. Crim. P. ll. Qu. 85. n. 43. D&PLER.A

c. al. p. 2061. ſq. PuiLip?I in Uſ. pract Inſtit lib  E
C-lg. ↄo. B. 12. de metallariis, apud Canrzov. L c. 49.

Puttsi I Ibc. lV. Ecl 4. n. 8. de adminiſtratoribus Xeno- n Jdochiĩ redirndum Civitatis, apud THEODORCYS
nminal. c.9. aph.5. n. 13. ſ4: de Proviſore armamentario,

apud Manæivn in Deciſ. Palat, Qu. 37. de exactore
I

Steurae, apud BERGERVM in Elect. furispr. Crim. p. 107. ſq.
J

J

de Foreſtario, apud Carezov. in Pract. Crim. P. ll. Qu. g5.
Jn. 44.& noviſſime in Acr. JvRECONS. P. II. a. VIII. de

toribus apud CarrzOVv P IV C D f2) 41. e.5. De metalla-tiis quidem olim dubium viſum fuit Scabinis Lipſienſibus,

B 2
9
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an comprehendantur ſub Conſtitutione von anbertrau
tem Guth, ex eaque poena capitali affici queant? quod
perſidine eorum jam in OrD. METALL. SAX. de 4 i573 art. 54.

peculiaris poena, eaque corporis afflictiva ſaltem pe-
cuniaria ſtatuta eſſet: ſed non ſolum tum temporis divus
Elector Saxo, Auguſtus, RiJeripto 4. i578. M. Septembr.
emiſſo, quod CArRPZ&VIVS in Pract Crim. l. c. n 48. habet,
affirmative id decidit, verum etiam in noſtro Mandato
expreſſis verbis ejus rigori ſubjiciuntur. Illud autem mi-
rari ſubit, qui MENOCHIVS de arbur. judic. Quæſt. Caſi 586. n. 14.
PETR. CABALLVS Reſol, Crim, caſ 99. n. Ju. ſeq. n.yq. qui eos
ſequitur, TuEODORCVS in Criminal. c. 9. apb.5. n7. in eam
ſententiam venerint, quod TheſaurariiPrincipis in crimen

J
vel peculatus, vel de reſiduis non incidant, licet pecu-

ll riam ſibià Principum debitoribus numeratam contre-
ctent; m uſus ſuos convertant; quod Iucrum omne ex
Etjusmodi pecuniae mutatione negotiatione reſultans,
adeos, non ad Principem ſpectet. Cerre haec Principis
iritentio, eos aerario ſuo praeſicientis, nullo argumento
colligi poteſt; potius ſi quos alienarum pecuniarum ad-

i miniſtratores, abſtinentes ab omni lucro eſſe decet, illi
maxime puras ſervare debent manus, ne praeſentiſimam

l

1 Siperioris fui in ſe provocent vindictam. Denique non
expediti adeo juris eſſe videtur, num conductores Prae-
fecturarum, quales in Saxonia plerique omnes ſunt, obli-

il gentur Mandato noſtro? Sane qui conduxit reditus
Prncipis, de locario idoneam cautionem praeſtitit, ver:
ſaturia is, tanquam in re ſua, cujus furtum committi ne
qun, g  413.65.5. D. de furt. Quod ergo hodieque in Saxo:
nia jurare cogantur ejusmodi quaeſtores conductitii in
verba Couſtitutionis noſtrae, accipiendum eſt, non de

ipſis
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ipſis reditibus, quos in ſuam utilitatem convertere iis o-
mnino licet, ſed partim de depoſitis iudicialibus non con-
trectandis, partim de reſervatis quibusdam Principis,

reſervirte Intraden) in rationes ejus fideliter referendis.
Nec vero Principis ſolum, ſed privatorum quoque bo-
norum adminiſtratores, de reſiduis tenentur. Innuunt
id verba Mandati noſtri: ein jeghcher, ſo æu einem Ambt und ge-
wiſſer Verrichtungs bey weliher er von Unſern, oder einer andern we-
gen Geld, Korn, Holæ, Getryde, und anders eingunehmen, æu ver-
vabren, oder 2u adminiſiriren hai &c. item: ſo lini, oder Unſern
Unterthann, oder andern Leuten zum Nachtheil und Schaden ge-
reichte &e. item: Unſere Caſſe, oder die Privati, ſo heſtohlen wor-
den &e. Ac ſatis comprobant praejudicia, quae
apud TuEODORICVM in Criminal. c. 9. apb. 5. n. PHILPEI
in uſ. Pr. Inſt, ib. V. Ecl. 46. n. ia. legere licet. Un-
de ſequeſtrem, alium quemcunque quaeſtorem aut
adminiſtratorem fundi privati, aut pecuniae diſpenſato-
rem, ob perfidiam criminis reſidui accuſari poſſe, non
ambigendum eſt. Excipiendi tamen hic ſunt illi, quo-
rum fidei cuſtodiac res alienae quidem ſunt concredi-
tae, ſed per modum contractus vel quaſi, absque ad-
miniſtratione ſimul commiſſa, ut depoſitarii, ereditores
Pignoratitii, commodatarii, ſocii, negotiorum geſtores,
executores teſtamentorum, ſimiles perſonae. Quodſi
enim hi re depoſita,; commodata, oppignorata &c. utan-

tur, eam intercipiant, in ſuam utilitatem convertant,
furtum quidem committere dicuntũr in 6 7. J. de
oblig. qu ie ex delict, Sed nec criminali furti poena af-
fici queunt, nec in Reſidui crimen incidunt. Lex quip-
pe allegata civilis, de civili ſaltem pecuniaria poena,
qualis olim in furtum ſtatuta èrãt, hodieque in ejusmodi
furtouſus poſſeſionis eſt arbitraria, non de capitali

B3 ac-
üe
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vvf accipienda eſt, uti Jure Saxonico expreſſa hanc m

i rem extat ſanctio in Landr. ib. 11l. art. 22. verb.
i Deberey nna Raubes mag er ibm daran niht geze hen, ſintemabl er

I

v es ibm ſell er gelieben hat &c. clarius adhuc rationem ejus
exponit Art. 205. verb. ſin. alidiewei er es nie dieblichen noch

ar!

rãubl. aus jenes Geehren bracht &e. BLruCH. Concluſ P. V.
Contl 57. n 18. Conil. 44. n. 9. ſeq. Accedit huic

J alia, quod ubicunque dolus vel delictum purgari poteſt
actione ex contractu vel quaſi, veluti: depoſiti, commo-

l dati, mandati, pignoris, negotiorum geſtorum &c. ceſſet
li actio de dolo criminalis accuſatio, arg. L 1. ſ. 4. D.

de dol. mal. L 7. eod. ſibi quis imputare debeat, quod
non melius in conditionem ejus, cum quo contraxit, in-

quiſiverit. .L D. de R. J. Hinc nec tutores, licet
officium eorum cum adminiſtratione rerum pupillarium
conjunctum ſit, L: Julia de Reſiduis tenentur, ſed ſolum
actione de rationbus diſtrahendis conveniri poſſunt,
quod non tam invito domino rem contrectare videntur,
quam perfide agere. L. s5. d. 1. D. de admin. peric.
tut. Idem de procuratoribus diſerte habet Farmacrvs
Conſ. 7. de executoribus teſtamentorum OLpENDOR-
ervs, in Tr. de Exec. ult. vol. tit. 3. n. 12. ſeg. De de-
pcſitario Reſponſum legi poteſt, apud Carzovivu in
Pract. Crim P. ll. Qv. 35. a. 72. Cave tamen, ne quod
de depoſitario hic dicitur, atque de extrajudiciali ſolum
intelligendum eſt, extendas ad judiciales. Hos enim, ſi

depolitas pecunias intervertant, aut in proprios uſus im
pendant, licet depoſitum irregulare ſit, nummi forte
haud obſignati tradantur judici, reſidui nomine teneri,
expediti juris eſt. Equidem apud GraNZivu in Defenl
inquis. P. I. f. 122. n. i. ſeq. varia proſtant Reſponſa,

qui—
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quibus hac de re m utramque partem diſceptatum fuiſſe
à Dicaſteriis Wittebergenſibus Lipſienſibus, edoce-
mur. Wittebergenſes, qui in depoſito irregularijudici,
ex voluntate deponentium, competere facultatem eo u-
tendi, opinabantur, 31. D. locat. conduct. allegabant,
„ibi: Juris eſt in depoſito, ſi quis pecuniam numeratam
„ita depoſuiſſet, utneque clauſam neque obſignatam tra-
„deret, ſed adnumeraret; nihil aliud eum debere, apud
„quem depoſita eſſet, niſi ut tantundem pecuniae ſolve-
ret &c. Lipſienſes contra eam de depoſito conventio-
nali ſaltem, non de depoſito juris ſequeſtro, agere con-
tendebant, in quo utique plerumque pecunia citra ob-
ſignationem tradi ſoleat; expetendam tamen eſſe inter-
Pretationem authenticam Mandati de hoc caſu dubio, ob
favorem benignioris reſponſi ioę. de R. J. judica-
dant. Sed Deciſio Regia de dato i2. Jun. i7io. Lipſi-
enſium, non vero ut GraNTZivs opinatur, Wittenbergen-
ſium ſententiam confirmabat, hoc modo: Daſãiæ ergrif-
ſenen Gelder mit dem Intereſſe gebubrend erſetæen,
Vie Inquiſit, der an ſich dennoch ſiraffbar bleibender An-
greiffungaderer Depoſiten-Gelder halter anvuſeben, ander-
veit Erkànntnuſ einuuboblen ſey. Caeterum in privatis
àeque as publicis adminiſtratoribus, quoad Crimen
ſidui nihil intereſſe puto, utrum ipſe adminiſtrator,
vero alius, quem colligendis forte pecuniis. rationi-
bus conſignandis ſubſtituit; eas interverterit depra-
varit? Perſonae enim adminiſtratoris induſtria hic ele-
cta, ipſe quoque juramento obſtrictus fuit; quodſi ergo
partes ſuas alii demandarit, fecit id ſuo periculo, ſa-
ctum ſubſtituti omnino praeſtare cogitur Facil-

Ca lasforet perſidis adminiſtratoribus, ſubornare aliquem

do-
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domeſticis ſuis, qui data opera aufugiat, in quem dein-
de omnem culpam pecuniae interceptae conjiciant. Diſ-
ſentit hic quidem BEELCH. in Concluſ. P. V. Concl. gJ. n. 72.
Atvereor, ut LL. ab ipſo allegatae, l. 2o. D. commodati,
L. C. de cond. in publ borr. quibus ſententiam ſuam ſtabi-
lire conatur, quicquam pro ea faciant. Quamvis non
diſſimulem, quod probata ab adminiſtratore fraude mini-
ſtri ſui, in cujus electione culpam nullam commiſit, uti-
que ſi ad poenam capitalem deveniri debeat, Principi mi-
tigandi rigorem Mandati cauſa eſſe poſſit. Et ſi copia
perſfidi famuli aut miniſtri haberi queat, atque reſtitutio
ab ipſo, vel domino ſeu adminiſtratore fiat, poena criminis

potius in illum, quam in hunc ſtatuenda eſſe videtur.

VIII.Requiritur autem, ut adminiſtrator juramento
praefciatur offcio, expreſſe obligetur ad

Conſtitutionis noſtrae obſervationem.

//ſ are hoc praecipit ipſum Mandatum, verbis: der-
jenige, ſo au cinem Amt und gewiſſor Verricbtung &gc.

verordnet, und deſthalber in Pſlicht genommen &c. item?
der treuloſe meineydige Einnebmer, Adminiſtrator und Die-
ner &e. EX quibus verbis conſtat, duo veluti eſſenti-
lia requiſita Criminis reſidui eſſe, ut ſc. in eo concurrant,
1) furtum, 2) perjurium. Canrzov. Pr. Crim. Qu. à5. n. o.
Juratum ergo oportet eſſe adminiſtratorem, quem ob
perfidiam tam atrocibus poenis ſubdere velis. HENE. BO-
cæa. Tr de furt. c. 2. n 140. ſeq. VERNHER. Obſ. for. P. lll.
o471 4. Inde cum in cauſa G W exactoris Acciſac

2K. reo fuſtigationis poena impoſita eſſet, deferſor vero
r-



17 Ct- l nurgeret; nondtm conſtare de praeſtito ab ipſo ſub ini- l
litium ſuſcepti muneris juramento, licet Princeps ipſe Re-

ſeripto d. d. B. Mart. r709. atteſtaretur, agſ anfangtich
Zu D als Einuebmer verpſiichtet, ferner inE bey der mit
ibm erfolgten Trans hcation, aufſeine vorige Pflicht wrch-
tich vervieſen, nachgebends aber, vie er die Eiunahme in
K iber hommen, æveifels obne wiederum auf ſolche Pſlicht
angenommen ſeyn verde, die qagu ertheilte Verordnung
aber, durch des damabligen Ober- Commiſſarii L unver-
bafftes Abſterben, nebſt denen dariber gehaltenen Acten
und Regiſtraturen verlohren gangen &c. tamen à Scabi-
nis Lipfienſibus M. Mart. 1709. haec ſententia lata fuit:
Dieveil nicht æufinden, daſfi J. G. gur Actis- Einnahme
zu K verpflichtet, oder bey deren Antritt daſelbſt auf die
æu. D abgelegte. Pſicht nervioſin worden, ſo iſi derſelbe
nacb Scharfe der Xonigl und Chur Furſtl Sàcbſiſchen

Conſtitution, mit Staupen- Scblagen des Landes ewig nicht

vog. erhttnen Hafft, und andrer mit einlauffenden Um-
ſtande, mit fernerer Straffe nitbt æu belegen, ſondern der-
Telben gegen Leißung des gewobnlichen Urpheden hinvie-
derum æn cniledigen;; sedoch cur Erſtattung derer in ſei-
nen Nutgen, und u einemBau von denen Accie Geldern an-
gevendeten è2. Phaler 2a. xl. xJ pfen. ſo vweblaerer Unkoſten
unguhalten &s. eaque approbataaà ſummo Imperante per
Reſcriptumd. d. ia. April: tyes. emiſſum

IX.
Non ſolum in pecunia. ſed aliis in rebus, ut:

v C fru-
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frumento, lignis c. crimen reſidui

committitur.

POenae Mandat? noſtri ſingulae certam demum
E quantitatem pecuniae Ioo. 50. 30 vel IO. flor.
M iſn, excedentem, quae ab adminiſtratore intercepta
fuerit, ſupponunt; atque cum de corpore delicti inpri-
mis conſtare debeat, ut rigori harum poenarum locus
eſſe queat, aliae vero res, praeter pecuniam, ob incertam

earum aeſtimationem, vix juſtum accuratum compu-
tum admittere videantur, ut intelligi queat, quantum ve-
re in rem adminiſtratoris propriamverſum fuerit; ſaepe,
ac noviſſime à foreſtario hujus loci, J. G. W. defenſionis
momentum inde petitum eſt, ac ſi Conſtitutio haec perti-
neret ſaltem ad reſiduam pecuniam. Verum c um ipſa

ejus rubrica id refellitt qua inſeribitur: von anver-
trantemGath: bonorum autem appellatione rerum un-
verſitas demonſtratur,  49. 708. de S. imo pecu-
niae verbum non folum numeratàm pecuniam comple-
clitur, verum omnes res, tam ſoli, quam mobiles, tam cor-
pora, quam jura; eo contnentur,  1,/s. pr. I. 2:2. eod:
tum clerifſima verba Mandati: Wer Geld, Korn, Holtæ, Ge-
trejae. and anders cinæunebmen, æu virvabren, oder æu ad

miniſtriren bat contrarium evincunt. Hinc in cau—
fa memorataà Fæ. Jur. Lipf. M. April. 1734. pronunciatum
fuit: Daſſ die A. ros. erleuterte und geſcbàrſſece Conſtitu
tion, von æanvertrautem Gutb, nicht allein auf Gela admin*

*rationes, fondern irgemein auf alle und jede Einnebner,
Ve haben Nabmen vie fæ vollen, gerichtes und æu verſtchen

£y &c.
Nco



Non ſolum interverſio pecuniae aut aliorum
redituum, ſed quaecunque etiam perfidia, qua

cum Domini damno locupletatur admi-
niſirator, à lege notatur.

Ententia Mandati hac de re talis eſt: Weæn ein Admi-
 umniſtrator, von dem ibm anvertrauten, es ſey Geld oder

vas anders, etwas unterſchligt, von denen Leuten
mehr anZinſen, Schulden, Lebn-Waar, und dergleichen
cinnimmt, deun er berechnet, in Vertauffen und Kauffen,
Verleiben und Ausmeſſen, unrechten Scheffel und Maa?
gebraucht, Holtæ, Getreyde und dergleichen verkaufft, und
in Rechuung nicht einbringt, oder anders mebr veruntraut,
und ſolches alles in ſeinen eignen Nutæ anvendet, oder ver-
ſibvendet und durchbripge, oder ſonſt dergleichen Betrug,
es geſchebe, auf v5sNaaſſ und>teiſe es immer wolle veruber
ſolins, oder Unſern Untertbinen, oder andern Leuten æum
Nachtheil und Schaden gereiche At ſumma hic ſolum
capita recenſentur. Fot enim artes, tot fraudes ac falla-
ciae ſunt perfidorum adminiſtratorum, ut detegendis iis,
aut advertendis, nequidem Beiitaus à indloyxuę  Kevoc ò
waviæ5 ut verbo Plutarchi veteri utar, ſufficiant. Ali-
quas eorum ſpecies, praeter recenſitas in ipſa lege,
exempli loco commemorabo, uride facile judicium ferri
poteſt de aliis. Sic de reſiduis tenentur, qui ſortes quas-
dam à debitoribus exigunt, ac referunt eas, tanquam
activa nomina, in ſequentes rationes, ipſi, ne fraus fa-
cile pateſcat, uſuras inde ſolvunt, usque dum poſt mor

tem eorum, vel Apochis liberationem profiteantur debi-

C 2 to
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p J tores, vel praeſcriptionis Exceptione immunes reddan-
J tur. Memorabile hujus fraudis exemplum refert Max-
J zivs in Dec-. Palat. Qu. at. Reſidui tenentur, qui depo-

n ſitas, aut alias ſibi concreditas pecunias elocant, indeque
nſ uſurarum reſultans commodum ſibi addicunt. Equi-

h
dem non deſunt inter Jureconſultos, qui hoc ſummo
jure fieri poſſe credunt. PHIL. DECIVS Conſil. 6 per tot. Ben-
LICHIVS Concluſ. B V.Concl.57. n. 82. fin. DoEPLERVS lntT,
Rechn. Beamt, P. lll. t.  tres ſaltem hic diſtinguunt à ſe
invicem caſus. Primus, quo pecunia ſtatim iterum in pu-
blicos uſus erogari; alter, quo retineri quidem pauli-
ſper, ſed ſemper parata ſervari debet, ut impendi poſſit
publicis neceſſitatibus; tertius denique, quo ſtatis atque
certis demum temporibus ab adminiſtratore exſolvenda
eſt, atque in hoc interim utendi ea liberam poteſtatem
largiuntur adminiſtratori. Sed rectius ex t. tit.C. de hin
quæ ex publica collatione illata ſunt, non uſurpandis, itemh
un. C. de aur, publ. perſec. l5.C. de Suſcepror. contrarium
evincitur; nullo videlicet caſu licere quaeſtori, publicis
aut privatis pecuniis illum uti; ex optima ratione, quod
omne lucrum rei ejus debeat eſſe, qui eſt dominus rei.
t 3.5. 1 D.commod. Unde ſaluberrimo conſilio, in Saxo-
nia, depoſitae pecuniae à Praeſectis aliisque Magiſtrati-
bus ad aerarium publicum ſeu ſteuram mitti debent, quo
inde proprietariis aut Maſſae Concurſus ſolvantur uſ-
rae, judici vero praeſcindatur occaſio, eas in rem ſuam
tonvertendi. Quin illi in Reſidui crimen incidunt,
qui permutatione ſaltem pecuniae, quam extorſerunt;
probae, cum alia minoris bonitatis, tur pem quaeſtum fo-
ciunt Damovrms Pract. Crim c. ns. n. 3. Ejusdem rei
Gunt, qui antequam operariis ſolvant aliquid, eorum a-

pochas
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pochas exigunt, quas ad rationes referunt, deinde vero
ipſis mercedem debitam multum diminuunt, aut, impu-
tant ſaltem, quæ pro operis ſibi, non domino, factis, ipſi
debent. Reſidui tenentur, qui propriis fundis colendis,
aut aedificiis exſtruendis, operas ruſticorum, aut jumen-

ta, ex fundo dominico adhibent; qni proprias pecudes
junctim cùm grege domini pascunt; qui in metatis,
tributis, aliisque collectis exigendis, vel modum præ-
ſcriptum excedunt, ut ipſi tantundem fere, quam Prin-
ceps, inde commodi percipiant, vel ſaltem quosdam
ſubditorum præ aliis gravant, ut hac ratione, aut intu-
itu propriorum bonorum immunes reddantur, aut ex
donationibus eorum, quibus lenes ſe pracbuerunt, lo-
cupletentur, Ecquis vero enarrare poteſt Oeconomi-
cos dolos technas, quibus patrimonium Principis aut
privatum exhaurire noverunt perſidi adminiſtratores.
Potiſſimas eorum explicavit Dörrrevs Z  P. 1 c.
Per tot. Sed novas indies Extogitat vaſrities hominum.
Extat peculiaris Diſpntatic Nic: KaseELHERRNS, de aſtu-
tiis Opilionum, earumque pœna, Francofurti habita An-
1673. Quot vero ſibrorum volumina, de reliquorum
ejus fuirrs hominum verſuris eomnilanda ẽræ. æ
ulla arte eorum ſcelera

u Luãt rraerecturas ac reditus locationis titulo, at-
que non ſine ſufficienti ſatisdacione, pro penſione ſtatis'
diebq ſolvenda, de fundo non deteriore reddendo, con-
cedere ſoleat. Quoad verſionem in rem adminiſtratoris
illud adhue notari meretur, parum referre, utrum facul-
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tates ejus vere ab illicito quaeſtu auctae fuerint? an id,
quod doloſe retinuit, vel caſu iterum perierit, L3 ſ. 7.5-

ult item 17. pr. D. de in rem verſ. vel luxu ab
ipſo dilapidatum fuerit? id quod verba Mandati: oder
verſibwendet und durchbringt &c. ſatis evincunt. Hoc
ipſo enim minime purgatur vitium perfidiae, qua pri-
mum res ab adminiſtratore acquiſita fuit, nec reſarcitur
damnum, quod dominus inde patitur. Augetur potius
culpa adminiſtratoris, qui dum neglexit propria com-
moda minus adhuc domini res curaſſe praeſumitur.

2Quamnam autem culpam praeſtare debeat officialis,
quivis rei alienae curator, clarè determinat L 6. D. de
nadminiſtr. rer. ad civ. ibi: non dolum ſolummodo, ſed

latam negligentiam, hoc amplius etiam diligen-
„tiam, i. e. culpam levem praeſtare eum debere. WERNHER

Oſſerv. for. P. lil. Obſ. 205.

Opulentia tamen adminiſiratoris; quod du-
rante officio inſigniter locuples factus fuerit, non

praebet indicium commiſſi criminis
reſilui.

XII.
Niſi aliae ſuſpiciones concurrant.

Ritum eſt proverbium, quod habet Erasuvs
J Adag. ChilL I. Cent. 9. Adag. 47. neminem

diteſcere ſine malo alterius; de quaeſtoribus inpr-
mis noti ſunt verſiculi, apud RICHTERVM Axiom. polit. 377

Rentb-
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Renthmeiſter und Schöſſer,
Bauen groſſe Schloſſer;
Es han nicht feblen,
Sie mugſen ſteblen.

Idem eſt, quod Sarrvsrivs olim, Oratione in Cieeronent
,habita, objiciebat ei: Redde rationem, quantum ꝑa-
„trimonii acceperis, qua ex pecunia domum paraveris,

Tuſculanum Pompejanum infinito ſumtu aedificave-
„ris? aut ſi retices, cui poteſt eſſe dubium, quin opulen-
„tiam iſtam ex ſanguine miſeriis civium paraveris? At

quo minus ita ſentiamus cum vulgo, à quo tamen parum
abeſt judicium? 7. C. de jur. fiſe. facit cumgeneralis præ-
ſumtio, quae ſemper eſt delicti excluſiva, 2 st. pr. D.pro. ſoc.

qua quilibet praeſumitur bonus, donec probetur con-
trarium, c. fin. X. de pracſumt. tum clara lex n. C.
norbitr tut. ibi: quod neque ipſe, neque uxor
„ejus quicquam ante adminiſtrariouem habuerunt, non
»idoneum continet indicium; nec enim pauperibus in-
duſtria, vel augmentum patrimonii, quod laboribus

,multis caſibus quaeritur, interdicendum eſt. Ac plu-
res omnino ſubitarum divitiarum cauſaæe eſſe poſſunt, at
vel opert labore indefeſſo, vel parſimonia ac frugalitate,
vel hereditate opima, vel donationibus, vel alio fortunae
dono, ac inprimis ſingulari benedictione divina, quae
ſine labore ditat, Prov. X. 22. magnas acquirat opes,
Croeſus fiat fubito, qui fuit ante Irus. Recte igitur prae-
poſitus bonis publicis atque fiſealibus, ſuo labore in-
duſtria, uon ex rebus fiſci opulentior factus eſſe creditur,
MENOCHIVS ae Praelumtion. lib. J. Praeſcge. ex eo ſolo,
quod quis, durante adminiſtratione rei alienae, ſibi fundos

comparaverit, perfidiae accuſari nequit. DAN. MotL: ad

Conſt.

y
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J 12) 14 Iæill JJ J Conſt. Sax. 41. P. IV. n. 18. GrANZIVS Defenſ. inquiſ. P. J.

J J v dI& ſ ſ ones fraudisſ l p416, n. 395. ſ7, Aſtu um icia u pPiciline concurrunt quales FarinacivsConſil. lib. I. onſH6.n.7.

I l ii a ſeq. BERLCHIS Concluſ. P,V. Concl.57. n. 77. adducit, me-

urn

rito tum Or. Cætu. art. 43. ult. tum Scabinorum Lipſi-

4*
enfium ſententia, apud MoLLERVM  c. a. i4. ſufficiens in-

i ſtituendae inquiſitionis, contra ejusmodi officialem, ar-
gumentum, ex improviſa bonorum affluentia peti poſſe

J

ftatuit.

XIILIIt fraudis occaſio magis praeſcindatur offcia-
libus, reſidui eo promtius convinci queant, ſin-

gulis, à quibus aliquid accipiunt, factae ſolu-
tionis ac praeſiationis, apochas dare

jubentur.
T Quidem in noſtro Mandato ejus rei veſtigium non ap
O paret, illud iterum iterumqne provocet a
Conſtitutionem 41. P. IV. eamque magis declaret, merito
inde cautio haec repetenda eſt. Ita vero jubet: Es ſoll

jeglicher Schöſſer, Amts Befeblichsbaber und Vervalten
ſeiner Adminiſtration, Krafft dieſer Conſtitution ſchu/

dig ſeyn, aller Eiunahme, und von allem aem, ſo ſie æu em
ſy erblich, viedertaufflich, ſteigend oder fallend,

b W Gerichts Straffen, Zinſen, Holtæ- Kiuffer
an Le n- aar,lle deru nichts ausgeſchloſſen, Zettel, Veræeichni

un a nanund Betàninuſ, den Zins- Leuten und andern æau geben unu
verleibet, was ſie an Summen unò

wofur, empfangen und eingenommen, unò

dieſilbe fallig und betagt worden; und da ſolches vor
verbliebe, ſoſill ein jeglicher, nach Gelegenbeit iner

Rech-

væ
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Rechnung, und Befindung des Verdachts, villtibrlich be-
ſtraffc verden. Eadem haec ſanctio eſt, quae jam à Ju-
ſtinianò in Nob. 17. c. 8. prodita legitur, ac ſub amputan-

dae manus comminatione inculcatur. Duo autem circa
Apochas has ſingularia inprimis memoranda veniunt.
Alterum, quod contra eas à quaeſtore ne quidem intra
30. dies, Exceptio non numeratae pecuniae opponi queat;
alterum, quod, contra Fiſcum, ſolventibus adeo nullam
ſecuritatem praeſtent, ut ſi is Reſiduum ab exactore re-
cuperare nequeat, ſalva ipſi ſit contra eos petitio. Prius
manifeſte probatur per à i4. 1. C. de non numer. pecun.
Lf. C.de apoch. publ. item arg. l.2.6. i. C.de quadrienn. prae-

ſeript; qua poſterius autem admodum diſcrepant à ſe in-
vicem DD. Noſtram ſententiam aperte fundatam eſſe in
L 2. C. de Conven. fiſc. debit. ipſa ejus inſpectio docet,

pluribus aliis rationibus ac textibus juris ſtabilitum
iverunt FraNC. MVNNOZ AB ESCOBAR de ration. aduiniſir.
c. 233. n. 33. ſeg. Mascanpvs de probat Vol. I. Concl. 370.

qui plures allegantur à BERLICHO in Concluſ. P. V. Concl.
57. n. 68. eandem tuente opinionem: Quibus hoc ſoluni.
addo, quod ipſa naturalis aequitas ſuadeat, facto perfidi
adminiſtratoris domino, rei veritati, ſi videlicet aliun-
de probari nequeat ſolutio, quam ex ſola confeſſione offi-
cialis, pracjudicari neutiquam poſſe, cum facile alias ſ
turi ſmt, qui Oeconomum illum, cujus Chriſtus memi-
nit Luc.XVI. imitati, ut ſibi amicos parent, qui egentes ali-
quando hoſpitio excipiant, apochas dent, à quibus nun-
quam aliquid acceperânt. At qui cum MopESTNG in L.

D. de jur. fiſc. non delinquere putant eum, qui in dubiis
quaeſtionibus contra Fiſcum facile reſponderit, inter
quos inprimis eſt Dan. MouER. ad Conſtit. Sax. 41. P. IV.

D n. G.
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n. G. quos magno numero adducit Barticiivs Lc. n. 67.
ac noviſſime D. Jo. Chr. WAECHTLER de Crim. Simoniar, Re-
petundarum &t. Serveſt i1726. p. 43. nituntur cum generali-

tate LL. ſupra excitatarum, qua neque Fiſco, contra da-
tam ab officiali ſuo apocham, Exceptionem N.N.P. tri-
bui poſſe contendunt; tum provocant ad argumentum
I 46. 5. 5. D. de admin. perit. tut. ubi pupilli debi-
tares ipſo jure liberari dicuntur, acceptis à tutore apochis,

actio adverſus hunc ſaltem competere pupilloo. Sed
nemo non videt argumentationem fieri à diverſis ad
diverſa; apocham quidem. contra ſeribentem, non
autem conrra tertium, maxime fiſcum probare; ac
qnod de Exceptione N. N. P. dicitur, eatenus ſaltem vale-
u; quatenns Reſiduum Fiſcus ab officiali repetere poteſt,
maon ſi eo privari debet. Fiſcum enim nihil omnino
oaedi, ſine pracjudicio omnia ſua percipere debere,
graviter praccipit Asb. 17. c. ac cum in favorem col-
latorum iſtud privilegium tribuerit apochis, ſeu publica-
vum functionum ſecuritatibus, PErEZ. Praelect. in Cod. ſb-
 t 22. n n. illud. in ipſius. odium retorqueri, minime
qanvenit.  æ. D. 6. C. de LL.

XIV.Poena in Reſiduo too florenorumeſilaquei, infra
ilum quantitatem vero relegationis, quidem
in renduo so.flor.perpetuae cum fuſtigatione, in
Joftor. perpetuae tantum in ao. flor. ad decen-

nium,iu io slor. ad quinguennium, in
reliquo carceris.



XV.Poena capitalis non imque ſlatuitur in perßdos

adminiſiratores.

XVI.Poenae fuſtigationis, relegationis, carceris,
inmulctam pecuniariam converti non debent.

XVIi.AMonetae valor ex tempore commiſſi delicti

ſpectatur.

XIIX.Praeter has poenas, auoad ſiniatur cognitio, ab
officio ſuſpenditur adminiſirator, condemnatus

a

autem infaumia notatur,
2Ui negant jud icium de refiduis criminale eſfſe, utG PETR. CABALLVS Reſòl. Crim. cuſ yo. Jeq.

nacrvs Tr. de furt. Q. trim. i71: n. vo. metiuntur illud ex
LL. civilibus, ubi inter Peculatus Reſidui crimen, prae-
terquam quod jilfud in furreptione pecuniae publicae
ẽxtraneo, hoc vero in duloſ ejus retentione ulb ipſo
miniſtratore conſiftat, etiam hoc intereſt, quod in
capitale uſquẽ ſuppſicium perveniri queãt,
Crim. pecul. nujus poerta faltem fir ver

 ra

Fac. Jur.
eandem

à Fac.

_V ãl
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AFat. Jurid. Fr
tur STRYRIVS lU

b

b retradat LavrERBacH. Colleg. Jur. adff, h. t.

ancofurtenſi dina vice dicta tam fuiſſe teſte-
ſ.mod ff. h. t. 5. 4. itemque in foro Wũrten-

ergico o unes. 1. Jure Saxonico Electorali tamen vi noſtri Mandati

gravior ſtatuta eſt, reſidui crimen, ſi 100. florenos at-
tingat, expiatur. Eundem rigorem obſervari in di-

tionibus Brunſvico-Luneburgicis, ex Conſtitutione Hen-
rici Julii à.4. n. Aug. i594. teſtatur HauNivs ad eſenbetc.

tit. f. de furt. n. n. ipſam Conſtitutionem exhibet
Dörræx Untr. Reobn. Beamt. P. lll. p. 22 IDEM p. 214. Prim
cipis Saxo-Iſenacenſis. Jo. Georgii Sanctionem 4. d.3 Maji

ejusdem fere tenoris habet: WarcuTLERVS Tr. ſii-
pracit. de crimine Simoniae, Repetundarum &e. p. 66. Pt-

cipis Serveſto-Anhaltini, Jo. Auguſti, Conſtitutionem 4.

d.is. Jun. 1723. ſimilis omnino argumenti ſiſtit. In Electora-
tu Brandenburgenſi per Edictum de 4. i1633. in Reſiduun

200. Imperialium demum laquei poena ſtatuitur, perfido
etiam adminiſtratori, ut reſtitutione ſimpli, poena tri-

pli intra 6. Septimanas fiſco inferenda, ſe ab ea liberare
duloetur Petr MũULLER Addit. ad Struvii Synt. LC.

queat, m ob. t. 5. 80. not. Concordat denique Ordinatio Politica
M a burgenſis de a4 1685.c. 7l. 4. MxL. Corp. Conſt. Mag

ag edeb. P. lll. p.321. ſeq. p. 339. Late quidem diſputat Maxr-
in Deciſ. Palat, Qu. 8. variis Jctorum ſententis

collatis invicem, diſquirit, an in hoc delicti genere ult-
ſ pplicium decerni queat? quod demum affirmat.

mmum uF aves omnino cauſas habuiſſe Electorem Saxonẽ
do5

t grquare ætrocitate ejusmodi poenae inſurgeret in pern1584 M. Cclobr. Cod

t in Btraibtuns a man ſub vor a*
o

Aug. T.. o .5 4 idern Dieben etliche maſjen hiuten una wrj ben, aberV
ul
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untreuen falſchen Dienern, welchen man vertrauen muss,
nicht verwabren, noch ibnen ins Hertæ ſeben kan, dero-
vegen ſie wohl billig ernſterer Strafe, alv die gemeinen

Diebe wirdig &c tum ipſo Mandato noſtro hac ratione

tum denique, quod in ciimen ſalli perſidiae incidunt,

D35 BER-

declarat: Daſ dieſe ſchwere Verbrechen dermaſſen uber-
band genommen, daſit ſowohl bey Unſrer Cammer- auch
Steuer- und andern Caſſen, als privatis, in kuræer Zeit
Yiel Tonnen Goldes veruntrauet und entvendet vorden.
Creſcentibus autem delictis exaſperandae ſunt poenae,
Ls.3 ult. L.aS. G. 5. D. de poen. Quamvis ergo admi-
niſtratio, quod cautio fuerit præſtita intuitu officii,
poenam reſidui eatenus mitiget, quod cum alias in furto
quantitas 12. Thaler. 12. gr. ad poenam mortis infligen-
dam ſuſficiant, Raub. Mand. d. d. 27. Jul. cio. S. Wir vol-
len &c. hic longe major, nempe Ioo. floren. requiratur;
idemque in poenis reliquis, facta Mandati noſtri cum P.
.Conſt.32. collatione, obſervetur; inde tamen non ef-
ficitur, poenam capitis plane in hoc delictum non cadere,
quae ſi publicam utilitatem, ac ſidei publicae, ſine qua fo-
cietas civilis nulla ſtabilis eſſe poteſt, ſecuritatem, ſummi
denique Principis autoritatem ſpectes, dura nimis pror-
ſas non eſt. TAvBMANN. Colleg. Jur. publ. Diſpa7. Tit. 2. 45. æ.

Ipſa: Nemeſis Carolina Art. r70. aequitatem hujus poenae
agnovit, taſtatuendo: welcher andern Gutern, die
ibm in gutemGlauben æu behaiten und vervàbrengege-
benſeyn, williger und geſubriacher Weiſe dem Glubiger
Schaden handelt, ſolobe M.ſſetbat iſt einem Diebſtabl gleich
zu beſtraffen. Concurrunt praeterea varia delicta in
uno Redui Crimine, cum. quia peculatum ſapit, tum
quod ejus rei ſemper quoque herjurium committunt,
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BERGER. Elect. Jurispr. Crim. p. 180. ſeq. Et haec de capi-
tali poena: quoadreliquas corporis afflictivas, illud ſin-
gulare hic occurrit, quod cum alias per REsoL. Grav. de
A i66t. tit. von Juſtit. Sachen J. 9. ſolis delictis carnis ex-
ceptis, OrD. MATRM. Sax. M. V. lind nachdem Wir
Magiſtratibus qt ibusvis, merum imperium habentibus, jus

5. combetat, praevio jureconſultorum Reſponſo, commu-
ſj tand: poenas ſtatutas in mulctam pecuniariam, haec li-

centia ipſis expreſſe adimatur in noſtro Mandato, verbis:
Es ſind dieſe Straffen obne Unſre ausdruckliche Einvilli-
gung, in heine Geld Buſſe, ob wobl ſonſt denen, welchen die
Ober- Gerichte æugebirig, in etluben andern Fallen ditſes
zu thun, auf geviſſe maſſe nachgelaſſen, æu vervandeln &e.
Cujus ſanctionis ratio in eo potiffimum ſita videtur,
quod, cum ideo hujus maleſicii ſupplicia exacerbanda
eſſe cenſuerit Sereniſſimus Legislator, ut hoc ſpectaculo
deterreantur alii à ſimili auſu; mulcta vero fiſco illata,
elanculum quaſi aboleatur infamia criminis; eidem plane
Iocum relinquere nolueritt. Ejicere item voluit finibus
ſuis Princeps optimus officiales perfidos, ne novis mu-
neribus inhient, aliis artibus ſtudeant, quibus magis
tecte aeraria publica privata ſpolient. Denique
ideo pecunia multari noluit, ne ipſam mulctam forte è
re domini pendant, atque ea ſoluta, diutius in patrimo-
nio alieno graſſandi impunitatem conſequantur. No-
viſſime enim ſciendum eſt, quod ad exemplum ſuſpecti
tutoris, J. f. J. de ſuſp. tut.& l. 5. D. eod. qui fraudulenter
adminiſtrant, etiomſi ſatis offerant, removendi ſint ab
officio; quia ſatisdatio eorum propoſitum malevolum
non mutat: quin ſuſpecis poſtulatis tantum, quoad
cognitio fimiatur, adminiſtratione interdicendum eſt:

arg.
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arg, J.7. J. eod. ne corrumpendi rationes, aut, quibus
convinei queant, documenta intercipiendi, aut verſu-
rãs faciendi, fraudes fraudibus pertegendi, ne per-
pluant, ipſis praebeatur occaſio. Semel malus ſemper
praeſumitur talis, juſtiſſima erat divitis illius Luc. XVI.
in oeconomum, 1d væẽ ”æ èdſs diacuognicavræ, ſen-
tentia: ànòdo ror Adyov rng dnovcula c”. Ou ya duon ĩ

siuoious. Infamiam denique comitari condemnationem
rei in hoc crimine, per A. 6. 1. D. de muner. bon.
TurODORICYS Colleg. Crim. c. 9. aph. 5. n. 14. evincit,
in Saxonia ipſa poenarum qualitas exigit. Optima

quoque rario juris poſtulat, qua grave habetur, fidem
fallere, I 1.. pr. D. de conſtit. pecun. unde tutorem quo-
que ſuſpectum, ſi ob dolum removeatur, infamia nota-
ri, ex I f. C. de ſuſp: tut. omnem, qui fidem, quam
adverſarius ſecutus eſt, non praeſtat, famoſum fieri, ex
L s. S 6. D. de his qui not. infam. conſtat.

XIX.Reſiitutio ablati à poena ordinaria nonliberat,
nec animus quidem reſtituendi, qui in interver-

tente adfuiſſe probatur, eam mitigat.

XXVieri tamen debet ab offciali, vel ejus he-

redibus; quos ipſos quoque reſidui

tenerifaseſt.

XxXl.Expunctis etiam rationtbus adminiſiratoris,
criminalis accuſatio ipſi intendi poteſ.

Ver-
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T Erba Mandati ſic habent: Bey dieſen Straffen insge-

ſamt, und dergeſtalt ebenmaſig, da es æum Strange
kömmt, ſoll kein Unterſchied, ob der treuloſe, meineydige
Einnebmer, Adminiſtrator, und Diener, den Diebſtabl re-
ſtituiren könne oder nicht, gemacht verden; woht aber,

venn auch am Lebt n geſtrafft, oder æur staupe ge-
ſthlagen, und ſo viel ſeinem Vermigeu vorbanden, daſt

lunſre Caſen, oder die Privati, ibre Wieder  Vergngung
erlangen konnen, daraus villige Erſtattung geſcheben,

Wie gleichfalls keiner, auch in dem Fall da das Un-
terſiblagene unter 50. Gulden vare, durch doppelte oder
zviefaltige Erſetæung von der geordneten Strafe ſich be-

J

mag; Inmaſſen Wir diſffalls Chur. Furft Auguſti und

Cbriſtiani I. im Jabr i584. und 1587. publicirten Edicte in
ſo veit hiermit aufbeben und denn ferner die Ausflucht,
dader meineydige Einnebmer, bey veribter Untreue, das

entvendete vieder zu erſetzen, des beſtändigen Vor-
ſatæes geveſen, niemand, wenn er aucb ſolches

cItivv v--kommen ſoll. Acceſſit huic aliud Generale ã. d. 30. Sept-
1713. quod habetur in CoD. AvG. T. I. f. usi. vi cujus et-
iam illa ſanctio, qua Camerae Principis Officiales, quin-
tupli reſtitutione, poenasConſtitutionis, vom anvertrauten
Guth, effugere poterant, aboletur, in his quoque ea-
dem ſeveritas uſu venit. Diſtinguebant quidem olim
interpretes hujus Conſtitutionis, inter reſtitutionem,
quae poſt perpetratum delictum offerretur, inter ani-

reſtituendi, qui ab initio ſtatim, verſae in rem ad-

miniſtratoris pecuniae alienae, adfuiſſe probetur: hunc-
que, illam, liberare à poena arbitrabantur. Agit
id cumprimis BERGERVS in Kiect. Jurispr, Crim. p. 176, ſet-

ac
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ac Reſponſum Scabinorun Lipſienſium de A. 19. quod Lt.
pag. ig. ſeq. habetur in contrarium, refellit. Conf. IpEM

“inſupplem. P. IL. Obſ. ß. p. 71. ILL. LEVSER. Med. ad
ff. Spec. 534. med. 14. Casnrzovivs in Pract. Crim
 g5. n. 54. P. W. Conſt. 41.Def. G. argumentatur à
furto ad reſidui crimen, cumque in illo reſtitutio liberet.
à poena ſuſpendii, in hoc eam non poſſe non mitigatio-
nem poenae operari judicat. Aſt, ut taceam, in furto
quoque hodie reſtitutionem rei furtivae fieri debere,
tamen fures capitali ſupplicio affici; Ræub. Mand. de A.
1”719. Reſir. Reg. d. d. 12. Apr. 7200 WERNHER O4ſ-
for. P. V. obſ. 16. iſta rationum momenta habuerunt
forte quicquam ponderis, antequam promulgaretur no-
ſtrum Mandatum, nunc vero omni robore deſtituuntur,

poſtquam ibi nervus hujus Exceptionis plane inciſus
fuitt. Memorare hic fas eſt Reſcriptum Regium, ad Or-
dinem Jureconſultorum Wittebergenſium emiſſum,
cujus meminit ILL. LEYSER I. C. ex quo illud
quoque diſci poteſt, falſo ſibi à quibusdam perſua-
deri, ac ſi in terrorem ſaltem adeo duriterLex ſeri

Pt T ha it, abeantur vero in:Dicaſteriis Saxonicis varia
peculiaria Reſcrinta. mihne ſiohinAa

A. 441 4-3-uu recedere jubeantur. Longe alia menseſt Sereniffimi Leoiel-.
r. n

a prętauo:nFriedrich guguſt AHochgelebrte liebe Getreue
s haben lnf

a l]veroranite General Ateis Inſpector und Accis Rãtbe,noermitielſt allerunterihãnigſten Berichti bujus
nẽu erkennen gegeben: Welchergeſialt Inquiſitions-
uden inbafiirten accis Eiuneber Ke. J.G. betriffend, in

nabgevichnen Monaihs geſprohnen interloquirt,
nẽufderſt in der Sache
vſtatten, und ob die in der Conſtitution,

E nttm
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ntem Guth, enthaline Straffen, auch auf den Fall, da der Emneb-
„mer das entwendete Guth æu erſetæen, nicht nur gleich anfangs
„der veſtand gen Varſaizes geweſen, ſondern ſolchen Vorſai2 auch,
ndureh die deoalber biygelegte, und an ſtatt Geldes eingerechneten
Zettel, declarirt, daß dar in ſeinen Nuizen verwendele æ2u verun-
s,trauen und 2u verſchvenden, cr dem Anſebn nach nicht gemeint
ngeeſen, ebenmãſig 2a æ eben, oder bey ſilchen Imſtanden auf eine
ngelindere Strafe æui erkennen ſey, Unſre allergnãidigſie Erklärung
nzu erwarten. Gleichwie aber angeregte Conſtitution diſfalls klare
nMaſſe giebt, indem auch dieſer Auiflucht derer unreuen Einnehmer
3Vorã biugen, auidrii klich darinnen diſponiri æu befinden, daſ dem
umeineydigen Einnehmer, wie er bey veräbter Untreue, dat entwen-
dete wieder æu erſetæ:n, des beſtändigen Vorſaiàes geweſen, wenn er
nauch ſolches eidlich oder in der Torcur erbalten wolte, nicht æu ſtat-
nten kommen ſolle: Alſo befremdet uns nicht wenig, wie ibr bey dem

„klaren Buchſtaben melverwebnter Conſiitution, auf Suchung einer
nErleuterung derſelben fallen, und dadurcb 2u allerband iiblen Con-
nſequentien Anlafi geben honnen. Begebren vielmebr ernſtlich, ibr
„wollet euch dergleihen unnòibigen Diſliuctionen in Zukunfft enthal-
nſen, und in Sprechung derer lribeile, Unſre Geſetæ und auigelaRne
»Verordnungen beſſer, als bißbero beobachten. Mò hiens euch nicht

nbergen, und geſihicht daran lnſer Ville und Meinung. Geben æ
,Dreſiden am i7. Aug. 1708.

nEgon F. æu Firfienherg.
Ludwig G. Freyberr von Höym

Brnhard Ze b.
Ad quod Reſcriptum, miſſis iterum ad dictum Collegium
Actis in hac cauſa ſententia ab eodem ferebatur M.

7Sept. 1708 ſequens: Daſo Inquiſit nach Scharfe der K-
nigl und Chur-Firſil. Conſtitutun, pon anvertrautem
Gutb mit Staupen Schlàgen des Landes evio æu per-
eiſen &c. quo ipſo etiam apparet, ſententiam TnEO-
posici in Colleg. Crim. t. 9. apb. 5. n. S. in Saxonia re-
probari, qua ex 9. 6. D. ad L. Jul. Pecul. con-

dcludit, cum eo, qui pecuniam, quae penes ſe eſſct, à
aera-
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aerarium profeſſus retinuerit, non eſſe reſiduae pe-
cuniae actionem, ſed inter debitores fiſci eum re-
ferri. Quamvis autem, uti vidimus, nihil jnwvet reſti-
tutio adminiſtratorem, fieri tamen ea nihilominus de-
bet, ut ſatisfiat patrimonio laeſi; hinc facile decidi

poteſt quaeſtio, quam BERGERVS in Elect. Jurispr. Crim.
p. 346. ſeq. ad Collegium Facultatis Wittebergenſis
delatam fuiſſe memorat: Utrum adminiſtrator, cri-
minis reſidui reus, qui ſuſpendio plectitur, aut fuſti-
gatur, ejusve hires, pecuniam, cautionis nomine fiſco
exſolutam, repetere poſſit? Equidem laudatum Colle-
gium tum temporis, Menſe nimirum Nob. 1702. affir-
mative ad eam reſpondit; quod in Deciſ. EL 86. ca-
vetur, condictionem furtivam adverſus illum Iocum
non habere, qui capitalem aut corporis aſflictivam
poenam patitur. PHILPPI ad dict, Decis. Obſ. 1. Carr-
20v. P, IV. C. 32. d. 23.& Pr. Crim. Qp. So. n. uo. ſeq.
At cum Mandato noſtro derogari hac in parte me-
moratae Deciſioni viderimus, in praeſens iſti ſenten-
tiae hoc temperamento ſubſcribere licet, quod pe-
cunia, qua Officialis, antequam admoveretur muneri,

ſatisdedit, tum demum ipſi ejus heredibus reddi
queat, ſi plene ac integre damnum datum reſarcie-
rint. Quo pertinet, ut uſurae etiam pecuniae inter-

ceptae ſolvantur, A f. ult. D. de admin. rer. ad civ.
pert. quas centeſimas eſſe 34. D. de neg. geſt. L 54.
D. de admin. peric. tut. probant, BERGERVS L. c.

Pag. st. Reſponſo Fac. Jurid. Vittebt. M. oct. noa.
alio vero confirmat WervHERVS Oſ. for. P. VI. O. 25.
Quod autem diximus, heredes adminiſtratoris teneri de
reſiduo defuncti, aut fugitivi, accipi volumus citra

E æ di-
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diſtinctionem, utrum ante, vel poſt item conteſtatam
deceſſerit reus? Id enim clare perhibet ſin. D. ad L.
ul. petul. 7. L. 3. 6. D. de publ. judic. l. 9. D. de
jur. fift. pracjudicio comprobat Nic. CrH. de LYNCKER
Reſponſ. G. n. 10. Nec immerito, cum enim in hoc
judicio quaeſtio principalis ablatae pecuniae movea-
tur, injuſta lucra etiam heredibus extorquenda ſint;
perſecutio eorum, quae ſcelere acquiſita probari pos-
ſunt, fiſco adverſus illos omnino competere debet. L5.

pr. D, e calumn. L313. D. de RI. Etſi vero  a.
D. ad L. Jul. reprtund. tantum intra annum hanc ad-
verſus heredes actionem concedere videatur, ob ma-
Iam fidem tamen adminiſtratoris, quod vitia pos-
ſefſionis, ac rei furtivar perdurant, ſucceſſorem
autoris ſui eulpa comitatur n. C. de acꝗv. poſf, nec per
diuturni temporis lapſum illos immunes à reſtiætione
ablati reddi fas eſt: quu de re cum Mvnxodæ de rati-
oc. adminiſir. c. 5. m. 2). tum MaxzWs in Deciſ. Palat-
per tot. Qu. 43. conſuli poſſunt. Multo megis autem
ipſe adminiſtrator nunquam hunc improbitatis ſuae
fructum feret, L z1. D. ae recept. ut, expunctis licet ra
tionibus, retractari eae non poſſint, de reſidno,
quod nunc demum ad notitiam domini venit, quas-
:io moveri. Sane non magis, quam fur, illud uſu—
capere poteſt, quod doloſe retinuit. 2. J. de liſucap.
Nec eft, quod cum Heiio P. I Qu. 20. n 34. ſaltem in-
tra biennium, ob dolum adminiſtratoris, rationes
ejus ſemæl legnime redditas approbaras recognoſci
poſle exiſtimemus. Quodſi enim per L . i. D. de di-
nerſ em» praeſeript citra doli ſuſpicionem, Reip. ra-
tiones ſubſcriptae expunctae, adverſus eum qui adnu-

ni-



niſtravit, intra viginti, adverſus heredem vero intra
decem annos retractari poſſunt, WERNHER O4ſ. for.
P. IV. obſ- æ258. per L. D. de admin. rer. ad civ. pert,
calculi erroris retractatio ætiam poſt illa tempora ad-
mittitur, MascarD. de probat. lib. 3 coucl 256. n. 9. ſeg.
quis non propter reſiduum probatum idem licere ſta-
tuat? BERLICH. Concluſ. pract. P. V. concl. 57. n.71. ibi-
que allegati plures DD.

XXII.
Lata culpa in crimine reſidui aequipa-

ratur dolo.

r quidem haec ſententia ea, quam unanimi fere
I4 conſenſu rejiciunt interpretes Conſtitutionis Saxo-
nicae, ſed quam ego, ex genuina ejus mente ſpectata,
veriſſimam puto. Provocæut diſſentientes ad ipſius
textms verba, ubi dicitur: wenn von denen Einneb-
mern viel und groſſe Untreue, Unterſchlag, und Dieberey
beribet &c. item: oder ſonſt dergleichen Betrug, ge-
ſcbe b auf vas Maſie und Weiſe immer wolle,
ęrdæ &5c. æliciunt inde, quod in delicto, ubi do-
Ius eſt de ſubſtantia, quaevis etiam injuſta cauſa, iæ-
5 3D. de lib. cauf. I. inf. abig.
ſet à dolo, MõiIER Se meſir.-27m. 2. Reſp.
unde culpa aequipollere ei nequeat. Affirmant porro,
quod in dubio adminiſtrator potius culpa quaedam
negligentia in ratiombus omiſiſſe, quam dolofe retim-

iſſe praefumatur; Carvz. L 30.
hinc ad dictitandam poenam mortis praeciſe
quirunt: IEM h c. num. 38.5.58 ſeq. P. (V. C.41. d.2&
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XXVI.Sola incertitudocorporis delicti mitigationi poe-
narum locum facere poteſt

Yamvis Mandatum noſtrum perfidis hominibus o-G

per graviter vetet: daſ man nicht, durch allerley vi-
l

der die Intention des Legislatoris lauffende Iuterpreta-
p

tiones, es dergeſtalt limitiren und æveifelhafftig machen
Iſclle, da die venigſten, ſo darvider gebandelt, der
1geſctæten und wohlverdienten Strafe gexogen ver- J

den &c. itemque jubeat: daſ diejenigen, ſo mit Ge-
richten beliehen bey Verluſt derſelben ſiub darnach uch

i5 uon audent. Abeſt videl ita in Officiali defrau- idandi animus, cum ea pecunia Reip. neceſitatibus

ſub i
l

i
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ſubvenerit, non in fuum commodum vertſſe dici
poreſt, ac laudem magis quam vituperium meruiſſe
videtur. Sed ponamus cãſum, quem in ipſis rerum
argumentis obſervavimus, unum adminiſtratorem di-
verſis Reip. ſtationibus praefici, v. c. telonio, cur-
ſus publici negotio; hoc conduxiſſe eum, illud ad-
miniſtratorio nomine curare Jam fac, epidemico
quodam malo interire equos veredos, aut annonae
caritatem ingruere, ut alendis iis aut ſuſficiendis, pe—
cunias ex telonio petere neceſſe habeatt. An ob re-
ſiduum, quod ſic contrahit, eum veniam mereri putes
Minime veroo. Quodſi enim in re licita compenſatio
ceſſat contra Fiſcum, ſi urrumque debitum, non ejus
dem, ſed diverſae ſtationis ſit; per L I..C. de compenſat.
WEeRNEER Obſ. for. P. IV. O. 104.& ſupplem. nov. ad eand.

multo magis ceſſabit ea, ubi in ĩllicito actu, per Le-
gem claram prohibiro, verſatur officialiss. Cumque ita
ad verſuras faciendas, quamlibet alienae pecuniae
ſuppreſfionem, publici commodi praetextu, velandam,
adeoque ad delinqdendum invitentur adminiſtratores,
jom ſatis ad furandum proni; vereor, ut illis haec, de
alienis facultatibus pro ſuo arbitrio diſponendi, Ii-
centia indulgeri queat; cum utique ille rem contre-
ctare videatur, qui eam, contra domini voluntatem, ad
alium, quam cui deſtinata erat, uſum transferre ſuſt-

net. CarrzovV Pract. Crim. u. i5. n. Idem hujus
ſententiae, quam modo refelli Architectus, MENOCHIVS,
in l.c. qui cum eo facit, TaroR Racemat. p. 617. aliam
legis fraudem invenerunt, ac ficta anticipatione Sala-
rii, Reſidui culpam à ſe amoliri poſſe oficialem puta-
runt. Scabiui Lipſienfes M. Nov. 1708. in cauſa D.S. idem

fere

2
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fere ſentiebant, pronunciando: daß obernandier S. nach
vorgebender ſiharffer Verwarnung vor der ſihweren Strafe des
Meineydi wobey auch ein Geiſtlicher zu gebrauchen, ſi h vor-
mittelſt Eides 2u reinigen, und daß ali W. gegen Einlegung ſei-
ner Zeddel, Geld aus der Accis-Caſſi au ſich genommen, Er nicht
gewuſt, daß er mehr, als ſeinc Beſoldung betragen, anticip ret
habe, æu ſihweren ſihuldig &c. ac praeſtito à reo dicto ju-
ramento purgatorio M. Mart. 1709. ita judicabant:
Obwohl D. S. zuerkandiermaſſen ſiub vermittelſt Eides geremget
&c. Dieveil er aber dennoch beſſere Obaibt auf den Einnebmer
haben, und nicht verſtatien ſollen, daß dieſer auf ſeine heſol-
dung anticipiren houne, &e. So wird D. S. drey IWochen lang
mit Gefangniſ, oder um vier Neue Schock billig beſtraffet. Wit-

tebergenſes contra Jureconſulti, religioſius volunta-
tem Principis ſectati, alio tempore cenſuerunt, authen-

ticam ejus hac de re petendam eſſe interpretationem:
apud WERNHERVM Oſſ. for. P. V. O. 132. Sed vehementer
fallor, aut ea ejusdem, ſi petatur, tenoris erit, cujus ſupra
in poſ. 19. memorata Deciſio fuerat Aut enim Reſi
dui poſtulato officiali, debiti ſalarii dies jam venit aut
nondum venit; ſi illud, cur non retulit in rationes? ſi27

hoc, quomodo anticipando petere poteit, quod non-
dum promeruit? Aliud ejusdem generis dubium:
videlicet ſumtus depoſitionis; expenſæ judiciales, quæ-
dam onera, ab iis debita, qui pecunias in judicio de-
poſuerant, quas Præfectus intervertisſe dicebatur, in
Reſiduum iſthoc ab eo imputari queant?? in cauſa CA
R. Praefecti W. ventilatum eſt; in quo ſolvendo, mi-
re quantum iterum diſſidebant Lipſienſes ac Witteber-
genſes Scabini. Illi de interverſis pecuniis reo toriu-
ram dictitarant,  qua hi ipſum immunem pronuncia-
bant, ſi probare poſſet, quod tantum praedictorum

F de-
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detitorum nomine compenſare queat, ut reliquum
ſummem 100. florenorum, in Edicto Regio, ad capi-
talem poenam infligendim, ſtatutam non atringeret.
Cumque Reſcripto d. d. 3. Jan. 1723. rationem deci-
dendi edere juberentur, hanc in relatione facta allega-
bant: Di5 ein Beamter von der ibm anvertrauten Maſa
Concurſus, die æu deſſen Beſtreitung nöchige Ausgaben æu neh-
men, und auf Erſodirn 2u berechnen, allerdings befugt, indem
dem Jud.cio, den baaren Verlag aus ſeinen M tieln æ ihun,
niht æu aumuthen wire. Ac vix eſſet, quod rectiſſimae
hinc ſententiae obverti poſſit, modo Præſfectus
ſumtus iſtos expenſas, antequam eas ex judicia-
li depoſito retineret, ad Acta liquidari curaverit,
præviaque earum moderatione, adcitatis de-
ponentibus, pecuniam ad ſe receperit, idque in Ii-
bro depoſitorum annotaverit. Omiſſis vero his
ſolennibus, eas minuendo reſiduo, ac mitigandæ e-
jus poenæ, imputare illum poſſe, minime reor. Quæ
cum ita ſint, vix dabitur caſus, ubi temperandi ri—
gorem Mandati noſtri juſtam cauſam habeant inter-
pretes, hoc unico excepto, quo ob difficilem rei ab
adminiſtratore interverſæ probationem, aut incertam
ejus æſtimationem,; nulla corporis delicti evidertia,
aut quantitatis ejus, cujus in ſingulis poenis facta ibi
eſt determinatio, certa juſtaque ratio haberi poteſt.
Carrzov. P. IV. Conſt. 41. .7. Hæc vero ſi adſit,
præſtat, nullo perſonarum aut excuſationum reſpe-
ctu habito in vindicando reſidui crimine, crude-

7lem eſſe quam lenem, ac preſſe ſequi literam ſalu-
berrimæ Conſtitutionis, eadem, qua Urrianvs in. i2

5- I.
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»5. D. qui à quib. manum, ſcribit, mente: hoc
»quidem perquam durum, ſed ita lex ſcripta eſt.
Nihil nunc reſtat, quam ut omnibus, quorum fidei
publica, ſeu privata res commititur, eam praecla-
ram indolem cupiam, qua Paulinum, Praefectum an-
nonae Romanum, praeditum fuiſſe SENccA in lib. de
brevitate vitae c. i8. pracdicat, hoc ipſi perhibens te-
,ſtimonium: quod orbis terrarum rationes admini-
ſtraverit, tam abſtinenter, quam alienas; tam dili-
ngenter, qnam ſuas; tam religioſe, quam publicas.
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